Marienburg, 7. Juni. Wie viele Feſtfreude durch ben 

Regen während der Pfingſttage auch geſtört ſein mag, um ſo viel mehr 
orge um ein glückliches Gedeihen der Feldfrüchte hat er wegge⸗ 

waſchen und begründete Hoffnungen für eine einigermaßen günftige 
Ernte dr nl Im Allgemeinen iſt auch in der hieſigen Um⸗ 
gebung der Stand des Getreides ein wenig erfreulicher und fällt 
gegen frühere Jahre bedeutend ab. Trotzdem und trotz der niedri⸗ 
geren Getreidepreiſe ſind in der jüngſten Zeit in der Umgegend ver⸗ 
ſchiedene Gutskänfe zu ſolchen Preiſen erfolgt, wie fie die ehemall⸗ 
gen beſten Conjuncturen nur begründen laſſen. — Der Sturm in 
voriger Woche hat auch im hieſigen Kreiſe mannigfache Verwllſtun⸗ 
gen an Gebäuden 2c. herbeigeführt. — Eine Verordnung im letz⸗ 
ten Kreisblatt auf Grund des bekannten 1850er Geſetzes beſtimmt, 
daß die in der Stadt auf der Straße umherlaufenden Hunde fer⸗ 
nerhin mit Maulkörben angethan ſein ſollen. Eine Errüngenſchaft 
der Großſtadt zwar, von der man ſich den eigentlichen Zweck aber 
um deßhalb nicht klar machen kann, weil die Hunde der angrenzen⸗ 
den Förſter ohne Maulkörbe umberlaufen dürfen, die Ortſchaften 
Sandhof und Willenberg aber nicht nur unmittelbar mit der Stadt 
in Verbindung ſtehen, einzelne Grundſtücke der letzteren ſelbſt um⸗ 
fliegen, ſondern ſogar in der Vorſtadt Caldowe eine ganz genaue 
officielle Ortskenntniß nothwendig ift, die ſtädtiſchen Grundftiide aus 
den ländlichen im bunten Gemenge herauszufinden. Der Zweck, 
das Publikum vor Biſſen von Hunden zu ſchützen, wird alſo durch 
dieſe Maß egel keineswegs erreicht. 

== Marienburg, 6. Mai. Heute ritt der Kutſcher des Kauf⸗ 
mann Hamm ein Pferd in die Nogat zur Schwemme und ertrant 
ſammt dem Pferde. Als Rettung herbeikam, waren beide todt. 

Thorn. Im „Th. W.“ berichtet Herr Gymnaſtallehrer 
Müller in Thorn über eine höchſt ſchädliche Grasraupe, 
die auf einem zum Gute Bielawy gehörigen Stück Wieſen⸗ 
land arg gehauft hat. Die etwa 20 Morgen große Wieſen⸗ 
fläche iſt durch die Raupe völlig zerſtört worden; denn außer 
einigen Kräutern iſt nur der weiße Klee und das Riedgras 
fteyen geblieben, die übrigen Grasarten aber find durch die 
Raupe abgefreſſen worden, das Wieſenrispengras dicht über 
der Wurzel, das Thimotheegras einige Zoll über dem Bo⸗ 
den. Die Raupe hat 8 Paar Beine, iſt etwa einen Zoll lang, 
2—3 Linien dick, am Bauche etwas platt und nur mit ver⸗ 
einzelten Härchen beſetzt. Die Farbe iſt ſchmutzig bräunlich 
mit 5 helleren Langſtreifen. Herr Müller hält den ſchlim⸗ 
men Gaſt für die Raupe der Graseule, eines Schmetterlings, 
der in Deutſchland bisher ſehr ſelten ſchaarenweiſe und ver⸗ 
beerend aufgetreten iſt. Im Juni 1816 zeigte fi die Raupe 
deſſelben im Harz in ſolchen Maſſen, daß die an ihren Weide⸗ 
plägen hinführenden Wege von den zertretenen ſchlüpfrig und 
kothig wurden, und ſie handhoch in den Wagengeleiſen lagen. 
Im folgenden Jahre wurde es noch ſchlimmer. 3000 More 
gen Gras wurden von ihnen abgeweidet. Dann blieb die 

aupe aus, und man ſchreibt es einem ſtarken, 48 Stunden 

dauernden Regenguſſe, der im Juni 1818 eintrat, zu, daß 
er ihrem Dafein ein Ende gemacht hat. Als Vertilgungs⸗ 
mittel werden empfohlen: kräftiges Walzen, ſtarke Kalk⸗ 
dür gung, Bewäſſerung oder Abmähen und, wenn es geht, 
ſchnelles Trocknen des Graſes und darauf Eintreiben der 
Schweine und Schafe. Aus Hannover und aus Schleswig⸗ 
Holſtein wird ebenfalls über das Auftreten der Grasraupe 
geklagt; es ſollen dort bereits viele tauſende von Morgen 
für dieſen Sommer durch dieſelbe ertragsunfähig gewacht 
worden ſein. : 

— Der Herr Ober⸗Präſident hat in Anerkennung ihrer 


n um den Unterricht taubſtummer Kinder im ver⸗ 
floſſenen ahre den Lehrern König in Graudenz, Seeger 
in Wordell, Fröhlich in udiſch, Appel in Thorn, 


Bekaummachung. 
In unſerem Depofitorio befinden ſich fol⸗ 
gende Maſſen deren Eigenthümer ihrem Leben 
oder Aufenthalte noch unbekannt ſind: f 
I) 13 Thlr. 16 Sgr. 1 Pf. Erbtheil des Fried⸗ 
rich Wilhelm Eykz 
2) 157 Tole. 29 Sgr. 9 Pf. Erbtheil der Gee 
ſchwiſter Grünberger: Catharina, Johann 
und Chriſtian; i 
3) 72 Tolr. 15 Sar. die für Cart Friedrich 
Bott, auf Neu⸗Kamionken No. 12, Rubrica 
III. No. 3 eingetragen und auf Neu Kami: 
onten No übertragen waren und die 
der Beſitzer des Grundſtücks nebſt fünfjäh⸗ 


zur Erh 


Wagen - Fabrik As 


. w 7 „ 
Reſchke in Gr ar Laude in Jaſtrow eine Remu⸗ paige hg Ber Der: 


neration bewilligt. 

„ Das Hauptblatt der letzten „Königsb. Hart. Ztg.“ 
iſt wieder einmal mit Beſchlag belegt worden. 

* Dem Regierungsſecretär, Nechnungsrath Schumacher 
zu Gumbinnen iſt der Rothe Adler⸗Orden 4. Klaſſe verliehen 
worden. 

— . .. Pe ͤ— A 
Vermiſchtes. 

— [Ein Duell] Die in Indianopolis, Hauptſtadt des 
nordamerikaniſchen Staates Indiana, erſcheinende „Freie 
Preſſe“ bringt folgenden Bericht über einen aus politiſchen 
hervorgegangenen Zweikampf: „Vor einigen Tagen erlaubte 
ſich eine Maryländerin, ein hübſches 16 jähriges Mädchen, in 
dem Indianopolis-Baptiſten⸗Seminar die Freiheit, ein Hoch 
auf den landesflüchtigen Jefferſon Davis auszubringen. Von 
einem anderen Mädchen gewarnt, wiederholte ſie den Frevel, 
worauf die Andere auf fie logging und fie zum Kampfe aufs 
forderte. Beide Mädchen rauften ſich nun eine zeitlang, daß 

ut, Haare, Kopfputz, Bänder, Blumen und andere Toilette⸗ 

ücke davonflogen und beide heftig blutete n, bis endlich das 
Unions⸗Mädchen den zerzauſten Kopf der Rebellin unter den 
Arm packte und nun b lange auf fie loshämmerte, bis dieſe 
verſprach, zu widerrufen und den Eid der Treue zu ſchwö⸗ 
ren. Die Rebellin mußte mit blaugeſchlagenen Augen ihr 
Bündel schnüren und mit dem erſten Zug nach ihrem Mary» 
land abreiſen.“ 

— Ein Berliner Blatt ſchreibt: „Eine Dame, welche in um. 
fangreicher Crinoline und langer Kleiderſchleppe am Freitag das 
beeugte Trottoir an der Gaferne in der Commandantenſtraße zu 
Berlin paſſirte, veranlaßte ein Ausweichen ſämmtlicher Entgegen- 
kommenden über den Rinnſtein hinweg. Einem Herrn wollte dies 
wohl nicht munden und trat derſelbe mit ſolcher Vehemenz auf das 
Kleid, daß daſſelbe ſich gänzlich loslöſte, zur Erde fiel und die Dame 
eiligſt ihre Zuflucht in ein benachbartes Haus nehmen mußte. Der 
jedenfalls eiwas grobe Attentäter ſuchte gleichfalls das Weite. 


Handels-Jeitung. 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 8. Juni 1865. Aufgegeben 2 Uhr 8 Vera. 


Schiffsnachrichten. 


Dr. Momerspaujers Wing 


eifen⸗Handlung von 


In der 


Augen Shen; n 
altung, Stärkung und Heritellung der Sehkraft. 
Beſtellungen auf obige vom Herrn Apotheker Dr. F. G. 


e 
Augeneſſenz nimmt entgegen und führt q Originalpreiſe (die ganze Flaſche a 
a 20 Zr) aus, die Parfümerie⸗ und 


13368) a 


Geiß ju Aken angefertigte 
1 4, die y 


Albert Neumann, as. Langenmartt 38. 


Engliſche 
phaltplatten 


Anna, Nühs; — von al 29. Mai: Anna Tedora, Kuipers 
itania, Fiercke. 

Angekommen von Danzig: In Dlie, 1. Mal: Helene 
Chriſtiane, Luers; — Cornelia Jacoba, v. d. Meer; — Geertie, 
Hoveling; — in Hull, 31. Mai: Triton, Bartolomäus; — in Liver⸗ 
pool, 2. Juni: Richard, Erepin; — in London, 2. Suni: Frieder 
rike Wilhelmine, Jahncke; — Safeguard, Chapman; — Frhr. Otto 
v. Manteuffel, Kleyn; — Juno, Reetzke; — Starling, Sutherby; 
— Louis Charlotte, Schultz; — Georg V., Henken; — in Sbielde, 
29. Mai: Severus, Köhn; — in Sunderland, 1. Juni: Friederike 
Wilhelmine, Bach; — Mercur, Ewert; — in Wis beach, 30. Mai: 
Ihn u. Sohn, Rebien. 


Vie h. 

Berlin, 6. Juni. (B.- u. H.⸗3.) An Schlachtvleh waren 
heute dem Markte zum Verkauf zugeführt: 1120 Stück Hornvieh. 
In der Feiertagswoche find die Zutrifften ungewöhnlich ſtark aus» 
gefallen; ſchwere fette Waare, die verhältnißmäßig zu der geringe⸗ 
ren nur ſchwach vertreten, wurde am Markte geräumt, da ca. 250 
Stück zum Export angekauft wurden; eine Preisſteigerung hatte 
nicht ſtatt und blieben die vorwöchentlichen Notirungen unverän⸗ 
dert; 1. Qualität erreichte den Preis von 17— 18 , 2. 13—15 
und 3. 8 — 9 % yr 100 B Fleiſchgewicht. — 2280 Stück 
Schweine. Der Markt für dieſe Viehgattung war leblos, da nach 
der Waare kein beſonderer Begehr vorlag; die vorwöchentlichen 
Preiſe drückten fic) und blieben Beſtände; feinfte Kernwaare wurde 
mit 14 — 145 % und ordinaire mit 12 Ke. 100 E Fleiſch⸗ 
gewicht bezahlt. — 4300 Stück Hammel. Die Jufubr brachte be⸗ 
deutend weniger Hammel an den Markt, als vor 8 Tagen, wes⸗ 
halb auch die ſchwere fette Waare bald Käufer zu angemeſſenen 
Preiſen fand, für den Export wurden nur Heine ukäufe realiſirt. 

für welche gute Preife bewilligt wurden. 


— 720 Stück Kälber, 
Familien⸗Nachrichten. 

Berlobungen: Frl. Elwine Steiner mit errn Gutsbe 
J. Sinnhaber (Naſutſchen - Schadeln); Frl. a Korth Ue 
Herrn Poſt⸗Expedient Herrmann Eckert (Olegko⸗ Berlin); Frl. The⸗ 
reſe Marſchall mit Herrn Albrecht Eckert (Elbing⸗Samelucken). 

Trauungen: Herr Douglas Pitcairn mit Frl. Bertha Wahl 
(Memel); Herr Dr. med. Adalbert Werthen mit Frl. Doris Otto 
(Tralehnen). 

Geburten: Ein Sohn: Herrn Rob. Tronz, Herrn Ed. 
Glaubitt (Königsberg); Herrn Dom.⸗Rentmeiſter Lehrmann (Saal- 
feld); Herrn Reg.⸗ Geometer A. Hotop (Gumbinnen). — Eine 
Tochter: Herrn Fleiſchermeiſter H. Pohlentz (Königsberg); Herrn 
Wilh. Dorguth (Wrmlack); Herrn C. Steiner (Adl. Sakautſchen). 


Oſtpr. 31 Pfandbr. 84 84 Todesfälle: Herr Vorwerksvorſteher zu Jonasthal Ferdi 
Niro p h 855 4 388 38 Nr dd 4 . 3 84 Schönwald (Königs berg). asthal Ferdinand 
do. — ; = 
e bal 1 i i wet, dentenbrid 100 968 Berautwortlider Redacteur H. Ricke rt in Danzig, 
Rüböl Junt.... 13 13 eſtr. National⸗Anl. 0; 
Spirits. do, ow 13g}: 14 Bat Banknoten. 801 81° mors, Meteorologifáje Depeſchen, 8. Juni. 
5% Pr. Anleihe 105% 105; Daryig. bi Aren = 1; 8 Paris 3139 108 ORO maß faft ganz bed 
% * 0 ; Det Grebitsietien . ‚854 | 85} | 6 Helder 3300 10,0 MB ſchwa, beitet. ed 
Staatsſchuldſch. . 914 91 Wechſelc. London. 6. 23 — * um 8 — ſchwach zieml. heller, 
eriim 38, a NN t 
Produkten: Markt. 6 Putbus 8377 9/4 NW — —.— 
Bromberg, 6. Juni. Mittags + 15°. Weizen 125 | 6 Stettin 3400 8,7 WNW mäßig trübe. 
— 127/130€%. boll. 49/50/53 Fp, feinſte Qual. je nach Farbe | Köslin 338,5 100 mäßig beiter. 
| 131/133 CJ. pol. 55/58 — Roggen 123/128 cl. voll. 32 | 8 Stockholm 338,9 60 N mäßig beiter. 
— 33 — Große Gerſte 114/118 6. boll. 28/30 * — Me A er = — ſchwach Regen. 
Erbſen 39-43 M, Kocherbſen 45 % — Raps und Rib» | 5 Ment 8 337,4 84 N eons 7 
fen ohne Umfag. — Hafer 20 —22 A — Spiritus 14% M | 8 Delfingfors 335,4 6,2 NW mäßig en 
yer 8000% Tralles. 8 Petersburg 333,2 56 NW. ſtark bewölkt. 


wee 8 


e be Ur L gi Qu 2, 
930-40 Pfund feiner Ziichb, ter 
nachgewieſen Hundegaſſe o. 20 [59 4 


riſche M ties Heringe, bejte Marte, ems 


preblt billig 

Raſche 15342) Janatz Potepkus, Fiſchm. 12. 
atjes⸗Heringe empfiehlt ber Ab⸗ 

nahme von ½16, Ysa Gebinden 

‚m. einzeln billigſt in beſter Quali⸗ 

tät L. Hellwig, 

| 153190 Langenm e rkt 32. 


rigen Zinjen mit 18 Thlr. 3 Sar. 9 Pf. des ' 


ponirt hat; 


; | 
4) 8 Thlr. 22 Sgr. für die Erben des Eiſen⸗ 


bahn⸗Arbeiters Johann Auguſt Krampitz; 
5) 6 Thlr. 5 Sgr. 6 Pf. für die Erben des 
Gärtners Daniel Gede aus Liſſomitz: 


6a) 69 Thlr. 10 Sgr. Forderung des Jacob 
Werner in Cierpig, zu 5 Procent vere ' 


zinslich, eingetragen geweſen auf Zlotterie 
b) No. 10 und 74 Rubrica III. No. 1. 


10 Tölr. 9 Sgr. 8 Pf. Erbtheil des Ge⸗ 


org Rejewskl, eingetragen 3 auf 
Biotterie No. 10 und 74, Rubrica III. 


No. Sa, y 

Dieſe beiden Poſten hat der Befiger der 
verpfändeten Grundſtücke, Michael Giex, und 
war die ad a. nebjt fünfjährigen Zinſen mit 

7 Thlr. 10 Sgr deponirt. 

Werden dieſe Gelder nicht binnen 4 Wochen 
abgeforvert, fo follen dieſelben zur Juſtiz⸗Offi⸗ 
cianten⸗Wittwenkaſſe abgeführt werden, wovon 
die betreffenden Eigenthümer resp. deren Erben 
in Kenntniß geſetzt werden. 

Thorn, den 2. Juni 1865. 


Königliches Kreis⸗Gericht. 
347) 1. Abtheilung 


Billiger Guts verkauf. 


Ein adeliches Rittergut, + Meile vom Ab: 
agorte, Chauſſee, Wirihſchaſtsgeväude gut, 
vr. sg — ſehr yy ae: 
cope des Areals: orgen prft., 
davon 133 Morgen zweiſchnittige Fluß 
wieſen. $ 
Der Acker wird in 5 Schlägen bewirtzſchaf⸗ 
tet und iſt Weizen⸗ und Gerſtenboden. Aus⸗ 
ſaat: Wi terung 30 S. Weizen, 45 S. Roggen. 
Lebendes Inventar complet. 
Es werden 30 Milchkühe gehalten 
pnt wird die Milch täglich mit 1 Je pro Stof 
ezahlt. 
: Mb gabee 21 M Grundſteuer. 
Kaufpreis 23.000 „, Anzahlung 6000 . 
Der Reſt kann auf viele Jahre feſt ſtehen 
en 


bleiben. 
Näheres hierüber ertheilt 
h. Kleemaun in Danzig, 
15286] Breitgaſſe No 62. 


Sine Honigpreſſe un a vertaufen 
Fleiſchergaſſe 29. 15353 


von * 
Julius Hybbeneth, 
Fleiſchergaſſe 20, 
iſt eine reiche Auswahl der neueſten und ele⸗ 
ganteſten Wagen in den verſchiedenſten Fagong 
ſtets vorräthig. 
Bei gediegener Arbeit werden möͤglichſt 
billige Preiſe geſtellt. 
Julius Hybbensth, 
Fleiſchergaſſe 21, 


FeinstefrischeGras- 
Ta elbutter u erhalte ich, 


(4821) 


von einem 


der grössten Güter täglich zugesandt und 


empfehle selbige, um grösseren Absatz zu er- 
zielen, zu billigen Preisen. 


OC. W. II. Schubert, 


(63) Hundegasse 15. 

NB, Auf Bestellung lie- 
fere ich die Butter auch 
eingeschlagen. 


peine Befigung „Friedrichswalde“, hart an 
M der Pilltuller Chauſſee und an ter Poſt⸗ 
. Rautenberg angrenzend, mit einer Grund⸗ 
ache von 650 Morgen, lebendem und todtem 
Inventarium, Kirche, Pfarrerhaus, Schulge⸗ 
bäude, Gaſtwirthſchaft, verbunden mit Manufac⸗ 
tur⸗ und Materſal⸗Geſchäft, die einen Reinertrag 
von 400 jährlich abwerfen, bin ich aus 
freier Hand behufs Ruheſetzung fofort unter fos 
lideſten Bedingungen zu verkaufen willens und 
belieben nur Selbittáufer ſich direct an 
mich Er wenden, 

‘ riedrichswalde per Rautenberg, im 


Ju 
6299) 1 Carl Liebe. 


140 bis 150 Klafter Buchen⸗Rloben ftepen 
in Lappalitz bei Carthaus ſogleich zum 
Verkauf. (532 1] 


“in echtes Eremona'er (italienifches 
E 4 Cello), ſteht zum Beskauf Breit⸗ 
gaſſe 120. 


tur Iſolirung von Mauern, ſowohl für horizon⸗ 


tale als verticale Mauerflächen anwendbar, durch 
welche Iſolirungsarbeiten dei jeder Witterung 
ausführbar ſind, indem die Platten nur einfach 
auf bie Mauerfläche, in den Stößen und Rän⸗ 
dern ſich 3 Zoll überdeckend ausgebreitet werben: 
alſo beſondere techniſche Kenntniſſe bei ihrer Vers 
wendung nicht erfordern, empfiehlt und hält auf 
Lager in allen Mauerſteinſtärten und in Längen 
bis zu 50 Fuß. : 


Asphaltirte Dachpappen, 


deren Feuersicherheit von der Königl. Regie- 
rung au Dauzig erprobt worden, empfiehlt in 


Längen und Tafeln, in verschiedenen S:ärken 
die Fabrik von 


Schettler & Co., 
in Cappin bei Danzig, 12374 


welche auch das Eindecken der Dächer über- 
nimmt. Bestellungen werden angenommen durch 
die Haupt-Niederlage in Danzig bei Herrn 


liermann Pape, Buttermarkt 40. 
Neue Matjes-Heringe 
emping 2. Sendun 
schöner Qualität und empfiehlt in 


kleinen Gebinden billigst, einzeln 
1 4 pro Stück. 


F. E. Gossing, 


15308 Heiligegeist. u. Kuhgassen-Eck# 47. 


(Sine Wohnung, beftebend aus zweı 
Zimmern und nöthiger Bequem: 
lichkeit, wird von Finderlofen Leuten 
um Oetober auf Langgarten oder 
eſſen Nähe zu miethen geſucht. 

Adreſſen unter 5342 werden mit 
Angabe der Miethe erbeten in der 
Exped. d. Ztg. 


No. 2741 kauft zurück die 
Expedition dieſer Zeitung. 


in besonders 


— 


S—— eee 
In meiner Mate⸗ 
rial. Eiſen⸗Waaren⸗ 
andlung finden ein 
ommis und zwei Lehr⸗ 


linge ſofort oder ſpaͤter 


Placement. 
(5269) 


R. Hoepner, 
Marienwerder. 


eee ede a i ee 
Seebad Weſterplatte. 


Heute F eitag, den 9. Juni c.: 
15330 Concert von F. Keil. 


gekommene Fremde am FN. Kuni. 
Engliſches Haus: Rittergutsbeſ. en 
n. Gem. a. Kl. Kjioasken. Raut Steinwehr a, 
Leipzig, Harting a. St. Petersburg, Troſt a, 
amburg, Prager u. Löwe a. Berlin. Agent 
chubmader a. Rehden. 
otel de 4 9891 Gutsbeſ. Mix a. Krief⸗ 
topí, Rubrig, a. Mirchau. Oetoaom Erdmann 
a. Rynnek Referendar 6 gullon n. Frl. Schweſter 
a. Königsberg. Raufl, Natidtowsty a. Elbing, 
Ma teufel a. Leipzig, Mengering a. Lennep, 
Rammelberg a. Braunſchweig. Frl. v. Koß u. 
v. Duisburg a. Zelaſen 
Walte s Hotel: Rittergutsbeſ v. Salz 
kowski a. Lipinten. Gutsbeſ. Siewert a. Ludol⸗ 
pbine. Bürger aſtr. Pillath a. Neustadt. Rechts⸗ 
Anwalt Maltiſon a. Carthaus Kaufm. Wolff 
a. Berlin. Frau Apeth Buntebord a. Schwe. 
Hotel de Berlin: Kaufl. Jacobfohn % 
Peterſen a. Berlin, Gensmantel a. Finſterwalde, 
Schmidt a. Magdeburg, Krückner a. Königsberg, 
Baumann a. Cottbus, Liepmann a, Werninge⸗ 
wi Bilder pd 105 : 
zu den drei Mohren: Oberſt im 
Mariner Rinijterium Scheuerlein, Kaufl. Schmidt 


u. Obning a. Berlin. 


Stud und Verlag von A. W. Kajemana 
n Danzig. 


